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jektergebnissen mit unterschiedlichen Zielstellun-
gen, bei denen die Sedimenterkundung in sehr 
flachem Wasser bzw. in der Tiefsee ein wesentli-
cher Aufgabenbestandteil war. Außerdem wurden 
Möglichkeiten aufgezeigt, durch den kombinier-
ten Einsatz unterschiedlicher Messsysteme (z. B. 
Geoelektrik–Sedimentecholot oder Sediment-
echolot–Seitensichtsonar–ADCP), die Möglichkei-
ten der Interpretation der Messdaten deutlich zu 
erhöhen. Den weitesten Weg zum Workshop hat-
te Dr. Jon Preston (Quester Tangent Corp., Kanada), 
der die Klassifikationssoftware QTC Swathview auf 
Messdaten anwendete, welche mit einem Fächer-
echolot und einem Innomar-Seitensichtsonar ge-
wonnen wurden, und die Ergebnisse verglich. 
In den Vorträgen von Boskalis b.v. (Niederlande) 
und DOF Subsea (Norwegen) wurden die Zuhörer 
in die Welt der großen internationalen Survey- und 
Bauprojekte entführt. Dabei ging es auch um die 
technischen Anforderungen, die z. B. Sediment-
echolote erfüllen müssen, um die anstehenden 
Aufgaben in der Bagger- bzw. Offshoreindustrie 
zu erfüllen.
Ein Vortragsblock widmete sich einer archäolo-
gischen Prospektion im Bereich des Wismarer Ha-
fens. Ein Vertreter des Landesamtes für Kultur- und 
Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern um-
riss den historischen Hintergrund, Innomar stellte 
die in diesem Projekt eingesetzten Messsysteme 
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Der zweitägige Workshop wurde vor fast 10 Jah-
ren ins Leben gerufen, um den Nutzern der pa-
rametrischen Sedimentecholote SES-2000 eine 
Plattform zu geben, Erfahrungen auszutauschen, 
Projektergebnisse vorzustellen und neue Anwen-
dungen zu diskutieren. Neben interessanten Vor-
trägen bleibt den Teilnehmern ausreichend Zeit 
für Gespräche, insbesondere während des tradi-
tionellen Abendessens in geselliger Atmosphäre. 
Am zweiten Tag finden Gerätepräsentationen an 
Bord eines Fahrgastschiffes statt. Neben den para-
metrischen Sedimentecholoten von Innomar sind 
das z. B. Fächerecholote, Bewegungssensoren, 
Unterwasser-Videosysteme und Seitensichtsonare 
verschiedener Hersteller.
Dadurch ist der Charakter dieser Veranstaltung 
weit mehr als nur ein Anwenderworkshop für 
Innomar-Kunden.
Zum 5. Workshop »Seabed Acoustics« im No-
vember 2011, der im Hotel Neptun in Rostock-
Warnemünde durchgeführt wurde, konnten erst-
mals mehr als 100 Teilnehmer aus zwölf Ländern 
begrüßt werden. 
Mittlerweile traditionell hielt Thomas Dehling 
(BSH Rostock) den Eröffnungsvortrag und berich-
tete diesmal über 150 Jahre amtliche Hydrogra-
phie in Deutschland.
Ein Schwerpunkt der insgesamt 15 Präsentati-
onen war die Vorstellung von Projekten und Pro-
Seit 2002 veranstaltet die Innomar Technologie GmbH im Abstand von zwei Jah-
ren den Anwenderworkshop »Seabed Acoustics«. Innomar wurde vor 15 Jahren ge-
gründet und ist Hersteller von parametrischen Sedimentecholoten. Inzwischen sind 
weltweit mehr als 150 
Systeme in unterschied-
lichen Wassertiefen und 
für verschiedene Aufga-
benstellungen im Einsatz.
Ein Bericht von Sabine Müller
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wegungssensor SMC-108 der schwedischen Firma 
SMC eingesetzt. Die Installation und Inbetriebnah-
me aller Systeme fand während der Vortragsver-
anstaltung auf dem Fahrgastschiff »WarnowStar« 
statt. Ziel war es, am nächsten Tag alle Systeme im 
parallelen Betrieb vorzustellen. Die Schiffsbesat-
zung unterstützte die Mitarbeiter der drei Firmen 
bei der Vorbereitung der für sie ungewöhnlichen 
Hafenrundfahrt. 
Zum Abendessen im maritimen Restaurant des 
Hotels Neptun konnte die Installationscrew vom 
erfolgreichen Abschluss der Vorbereitungen be-
richten und sich entspannt der geselligen Runde 
anschließen. Auch wenn es am Abend spät wurde, 
fanden sich am nächsten Morgen fast alle Teilneh-
mer zur Gerätedemonstration ein. Die Möglichkeit, 
die Systeme im praktischen Einsatz zu sehen, mit 
den Bedienern zu sprechen, Fragen zur Software 
zu stellen und den Einsatz der Systeme bei eige-
nen Anwendungen zu diskutieren, wurde von vie-
len Besuchern rege genutzt. Letztendlich waren 
auch die Gerätehersteller zufrieden. Alle Systeme 
liefen ohne Ausfälle und gegenseitige Störung pa-
rallel.
Mit den Eindrücken und Anregungen vom 5. 
Workshop »Seabed Acoustics« freut sich Innomar 
auf interessante Beiträge und Gerätepräsentationen 
zur nächsten Veranstaltung im November 2013.
und Ergebnisse vor, und die Firma arivis zeigte die 
Möglichkeiten einer effektiven 3D-Datenvisualisie-
rung auf. 
In den Pausen zwischen den Vortragsblöcken 
konnten die Teilnehmer unter Nutzung einer 3D-
Brille einen Eindruck der räumlichen Datendarstel-
lung gewinnen.
Zur Präsentation eines Posters im Pausenbe-
reich waren auch zwei Abiturienten aus Rostock 
eingeladen, die im letzten Jahr den Wettbewerb 
»Jugend forscht« gewannen. Sie stellten ein pra-
xistaugliches Messverfahren zur Bestimmung von 
Querprofilen in schwer zugänglichen, flachen Ge-
wässern vor. Dieses Verfahren fand Interesse bei 
Vermessungsbüros und sogar beim Baggergigan-
ten Boskalis.
Während der Pausen konnten sich die Work-
shopbesucher auch über die Gerätesysteme infor-
mieren, welche am zweiten Workshoptag gezeigt 
werden sollten.
Diesmal installierte L-3 ELAC Nautik das Fä-
cherecholotsystem Seabeam 1180/1185. Innomar 
brachte neben einer neuen Version des Gerätes 
SES-2000 compact auch das System SES-2000 light 
plus an Bord, das ein parametrisches Sediment-
echolot mit einem Zweifrequenz-Seitensichtsonar 
kombiniert. Für alle akustischen Systeme wurde für 
die Kompensation der Schiffsbewegungen der Be-
www.innomar.com
SES-2000 light plus and standard plus
Parametric Sub-bottom Profilers
SES-2000 light plusSES-2000 standard plus Transducer (both systems)
Simultaneous operation of Parametric Sub-bottom
Profiler (4 – 15 kHz), Echo Sounder (100 or 200 kHz)
and Dual-frequency Side Scan Sonar
(selectable between 250, 410 and 600 kHz)
Fully synchronized system for interference-free operation
Sub-bottom Profiler water depth range from 1 to 500 m
Sub-bottom Profiler penetration up to 50 m
Side Scan Sonar for shallow water operation
SES-2000 standard plus with electronic beam stabilization
Data example from the river Elbe
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